
Mein sind die Jahre nicht,
die mir die Zeit genommen;
Mein sind die Jahre nicht,
die etwa möchten kommen;
Der Augenblick ist mein,
und nehm ich den in acht,
so ist der mein,
der Zeit und Ewigkeit gemacht.

(Andreas Gryphius)

Tom, unser Sohn, unser Bruder, unser Cousin, Onkel und Neffe, unser Freund, unser Ein und 
Alles hat uns verlassen. Wir sind untröstlich und doch froh, hat sein Leiden ein Ende.

Sein Herz, sein Humor, seine Lebensfreude, seine Eleganz, sein Stil bleiben. Für immer.

Thomas Stettler
 15. Juni 1964 bis 19. Dezember 2017

 ln tiefer Trauer:
 Stillfried Stettler
 Maria-Luce della Valle und Robert Ostertag
 Regula Minder und Daniel Niklaus
 Roger und Li Lynn Stettler
  mit Carmen und Luca
 Franziska Navarro und Giovanni Migliaccio
  mit Lia, Yara, Valentina und Alessio
 Annelise Panariello
 Anna Radi, Antonella Panariello, Stanley Panariello
 Nicoletta della Valle, Alessandro della Valle, Martin della Valle
 Erika Stettler
 Marlies Stettler

Traueradresse: Regula Minder, Hofwilstrasse 36, 3053 Münchenbuchsee

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, 28. Dezember 2017, um 14.30 Uhr in der grossen 
Kapelle des Bremgartenfriedhofs, Murtenstrasse 51 in Bern.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man dem Verein ALS Schweiz, 8600 Dübendorf,  
IBAN CH83 0900 0000 8513 7900 1, Vermerk «Tom Stettler zugunsten Forschung».


